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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

WSV Oberaudorf : SG Nußdorf-Raubling II 
Mittwoch, 15.02.2023, 20:00 Uhr

Wittek fixiert zwei Punkte für die SG Nußdorf-Raubling II

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den WSV Oberaudorf hat die SG Nußdorf-Raubling II am Mittwoch
in weniger als 95 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) gesammelt. Beim WSV Oberaudorf lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 8:28 behielten die Gäste deutlich
die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der WSV Oberaudorf mit 2 und die SG Nußdorf-Raubling
II mit 2 Ersatzspielern antrat. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war
insbesondere das untere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Clausen / Tremmel bei ihrer 1:3-
Niederlage von Kindermann / Steiner dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Messers Schneide stand
derweil das Match zwischen Mayer / Staber und Wittek / Denzler, ehe sich die Gastspieler mit 5:11,
11:8, 2:11, 11:5, 12:14 durchsetzten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Inge Jarl Clausen, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Günter Steiner verlor. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Georg Tremmel bei seiner 1:3-Niederlage von Gerhard Kindermann dann doch niedergerungen
worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Spielstand von 0:4
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Christian Mayer
verlor sein Spiel gegen Sebastian Denzler unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen
mit 0:3. Die gewinnbringende Taktik fehlte dann Ludwig Staber bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Klaus Wittek ab Ballwechsel 1. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für
das Gastteam auf der Habenseite. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des WSV
Oberaudorf und der SG Nußdorf-Raubling II in die Box. Inge Jarl Clausen konnte danach einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Gerhard Kindermann beim im Vorfeld nicht zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Georg Tremmel hatte gegen Günter
Steiner hingegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Christian Mayer bekam seinen
Gegner Klaus Wittek beim klaren 8:11, 7:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Der letzte Zwischenstand
vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: WSV Oberaudorf 1 Punkte, SG Nußdorf-
Raubling II 8 Punkte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Ludwig Staber die Begegnung mit 1:3
gegen Sebastian Denzler abgab und eine Niederlage kassierte. Mit diesem letzten Spiel wurde damit
der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.03.2023 gegen
den SV 1963 Riedering II, während die SG Nußdorf-Raubling II am 01.03.2023 gegen den SV
Prutting II antritt.

 Statistik:
 WSV Oberaudorf

Doppel: Clausen / Tremmel 0:1, Mayer / Staber 0:1 
Einzel: I. Clausen 1:1, G. Tremmel 0:2, C. Mayer 0:2, L. Staber 0:2 

 SG Nußdorf-Raubling II
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Doppel: Kindermann / Steiner 1:0, Wittek / Denzler 1:0 
Einzel: G. Kindermann 1:1, G. Steiner 2:0, K. Wittek 2:0, S. Denzler 2:0


